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Beschreibung:

Um die Qualität eines physikalischen
Modells einschätzen zu können, ist
ein Vergleich zu einem experimentel-
len Versuch notwendig. Aber auch für
akademische Testrechnungen ist ei-
ne sogenannte experimentelle Validie-
rung sinnvoll, da besonders bei Mate-
rialkonstanten und geometrischen Ab-
maßen unphysikalische Kombinatio-
nen gewählt werden können. Als Bei-
spiel einer experimentellen Validierung
an einem diskreten dynamischen Sy-
stem wird an der Professur TMD ein
Doppelpendel untersucht.

Ziel:

Bei Versuchen am Doppelpendelprüfstand des
TMD hat sich gezeigt, dass dessen Bewegungen
über einen Zeitraum von acht Sekunden experimen-
tell reproduzierbar sind. Die Testsimulationen des
physikalischen Starrkörpermodells mit zwei Frei-
heitsgraden zeigten jedoch nur weniger als eine Se-
kunde Vorhersagedauer. Aus diesem Grund soll ein
erweitertes Doppelpendelmodell anhand des experi-
mentellen Aufbaus validiert werden.

Arbeitsprogramm:

1) Simulation und Parameteridentifikation eines er-
weiterten Doppelpendelmodells
2) Einarbeitung in den experimentellen Aufbau und
die Versuchsdurchführung
3) Anwendung klassischer Parameteridentifikation
durch Messen, Wiegen und Einzelversuche
4) Optimierungsbasierte Parameteridentifikation
aus experimentellen Messungen
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